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L00208 Auskunftspflicht Informationsweiterverwendung Vorarlberg

10/01 Bundes-Verfassungsgesetz (B-VG)

10/10 Auskunftspflicht

Norm

AuskunftspflichtG 1987 §1 Abs1;

AuskunftspflichtG Vlbg 1989 §1 Abs1;

AuskunftspflichtG Vlbg 1989 §1 Abs2;

AuskunftspflichtGG 1987 §1;

AuskunftspflichtGG 1987 §3;

B-VG Art20 Abs4;

1. B-VG Art. 20 heute

2. B-VG Art. 20 gültig ab 01.09.2025 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 5/2024

3. B-VG Art. 20 gültig von 01.01.2023 bis 31.08.2025 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 141/2022

4. B-VG Art. 20 gültig von 01.01.2014 bis 31.12.2022 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 51/2012

5. B-VG Art. 20 gültig von 01.10.2010 bis 31.12.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 50/2010

6. B-VG Art. 20 gültig von 01.01.2008 bis 30.09.2010 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 2/2008

7. B-VG Art. 20 gültig von 01.01.1988 bis 31.12.2007 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 285/1987

8. B-VG Art. 20 gültig von 01.07.1976 bis 31.12.1987 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 302/1975

9. B-VG Art. 20 gültig von 19.12.1945 bis 30.06.1976 zuletzt geändert durch StGBl. Nr. 4/1945

10. B-VG Art. 20 gültig von 03.01.1930 bis 30.06.1934

Hinweis auf Stammrechtssatz

GRS wie 94/06/0094 E 30. Juni 1994 VwSlg 14094 A/1994 RS 4

Stammrechtssatz

Aus dem Zusammenhang von § 1 und § 3 Auskunftsp<ichtGG ist abzuleiten, daß die Landesgesetzgebung bei der

Regelung des Umfanges der Auskunftserteilung grundsätzlich an den Auskunftsbegriff des Art 20 Abs 4 B-VG gebunden

ist. Daraus ergibt sich grundsätzlich eine Identität der Auskunftsbegri@e im Bundesrecht und Landesrecht.Aus dem

Zusammenhang von Paragraph eins und Paragraph 3, Auskunftsp<ichtGG ist abzuleiten, daß die Landesgesetzgebung

bei der Regelung des Umfanges der Auskunftserteilung grundsätzlich an den Auskunftsbegri@ des Artikel 20, Absatz 4,

B-VG gebunden ist. Daraus ergibt sich grundsätzlich eine Identität der Auskunftsbegri@e im Bundesrecht und

Landesrecht.
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